
"Ketten - Richard"   
 
In Lunzenau vom Volksmund überliefert. 
Ketten - Richard wohnte im ehemaligen Haus der Eisenhandlung Bönitz,  
Friedensstraße -jetzt freier Platz.  
Er bestritt seinen Lebensunterhalt als Zirkusartist und Alleinunterhalter.  
Sein Bereich waren Entfesselungskünste aus allen Arten der Fesselung, besonders 
Ketten und Feuerschlucken auf Jahrmärkten und Schützenfesten. 
Als Glanznummer ist sein Auftreten in Lunzenau zu einem Schützenfest, indem er 
vom Friedrichplatz (Mendelssohnplatz) bis zum Schützenplatz (Autohaus Uhlig) 
einen leichten Pferdewagen, besetzt mit 10 Personen an seinem Haupthaar gezogen 
hat. Groß und Klein begleiteten diese außergewöhnliche Vorstellung auf der 
gesamten Wegstrecke begleitet. Der Heimat- und Kulturverein Lunzenau und 
Umgebung e.V. lässt heutzutage diese historische Persönlichkeit wieder aufleben. 
 

 

 


